
  

I-CONNECTION 
Mitbestimmung als verlässlicher Rahmen in der 

Veränderung. Den grundlegenden  

Wandel im Sinne der  

Beschäftigten gestalten! 

IG METALL BEZIRKSLEITUNG 

NIEDERSACHSEN UND SACHSEN-ANHALT 



Programmablauf 
i-connection Netzwerktreffen  
 

 

bis 10:00 Uhr Ankommen, Netzwerken, Kennenlernen 

    Mit Kaffeespezialitäten und Snacks 

 

10:00 Uhr Begrüßung und Orientierung 

    Johannes Katzan, IG Metall Bezirksleitung NDS+LSA 

 

10:15 Uhr Betriebliche Beispiele zur Gestaltung der Transformation und der 

Fachkräftebindung. 

U.a. Bericht des EDL- und IT-Teams der GS Wolfsburg zu 

betrieblichen Entwicklungen 

 

11:00 Uhr Qualifizierung als Gestaltungsmittel der Transformation. 

Gesetzliche Initiativen und Handlungsmöglichkein mit der Agentur 

für Arbeit. 

     Stefanie Janczyk, IG Metall Vorstand 

 Gerrit Wolske, Experte Arbeitsmarkt und Weiterbildung bei der 

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 

 

    Austausch zwischen den teilnehmenden Betrieben 

 

12:30 Uhr  Mittagessen 

 

13:30 Uhr Welche gesellschaftliche und betriebliche Auswirkungen hat die 

grundlegende Veränderung von Arbeit und Leben in der 

Transformation? Welchen Beitrag kann die Mitbestimmung für den 

Zusammenhalt unterschiedlicher Beschäftigtengruppen leisten? 

    Felix Wesche, Projekt Demokratie stärken – Beteiligung fördern 

    (Niedersachsen und Sachsen-Anhalt) 

 

14:30 Uhr Pause 

 

14:45 Uhr Erweiterte Mitbestimmungsrechte in der Wertschöpfungs- und 

Lieferkette durch das Lieferkettensorgfaltsgesetz 

   Christian Weis, IG Metall Vorstand 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15:30   Praxischeck 

    Mitbestimmung in globalen Unternehmen 

    Stefan Henze, GBR Vorsitzender CARIAD 

 

15:50 Uhr Ausblick für das i-connection Netzwerk 2024/2025   

 

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

     

 

   

ANMELDUNG bitte bis 15.02.2024 unter  

www.i-connection.info oder linda.davidsmeier@igmetall.de  

 

 

http://www.i-connection.info/
mailto:linda.davidsmeier@igmetall.de

